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Nationalökonomte
Die Lehre von der Volkswirthſchaft muß mehr und mehr

aufhören als ein Privilegium beſtimmter engerer Kreiſe
des deutſchen Volkes betrachtet zu werden Jeder der heut
zutage den ſich immer ſchwieriger geſtaltenden Exiſtenzkampf
aufzüunehmen hat ſollte bemüht ſein die Grundzüge
wenigſtens und die in ſein beſonderes Gebiet eingreifenden
Abſchnitte dieſer weitverzweigten hochintereſſanten Wiſſen
ſchaft kennen zu lernen und zu beherrſchen Sei es der
Stand der Techniker Chemiker Kaufleute der Fabrikanten
oder Jngenieure überall wird ſich ein Bedürfniß nach
nationalökonomiſcher Belehrung geltend machen Die volks
wirthſchaftlichen Kenntniſſe ſelbſt der Gebildeten in dieſen
Kreiſen laſſen nun aber zumeiſt noch viel zu wünſchen
übrig über dieſes thatſächliche Moment darf man ſich nicht
hinwegtäuſchen muß vielmehr aus ſolcher Erkenntniß heraus
verſuchen den beſtehenden Mängeln nach Möglichkeit ab
uhelfen Nach einem tieferen Eindringen in die Lehren der

Volks wirthſchaft werden ſich die verſchiedenen Vertreter
kaufmänniſcher landwirthſchaftlicher und induſtrieller Unter
nehmungen in ihrer Beurtheilung der wirthſchaftlichen
Lage und bei ihren Entſchließungen nicht blos von der
ſchätzenswerthen praktiſchen e n leiten laſſen
ſie werden vielmehr auch imſtande ſein nach dem Studium
der durch die Wiſſenſchaft geſammelten Lehren aus der Ver
gangenheit und ihren davon abſtrahirten Maximen für die
Zukunft ſelbſtändig vom allgemeinen und umfaſſenden
Geſichtspunkte aus die wirthſchaftlichen Konſequenzen zu
iehen Was eine ſolche Erweiterung und Ergänzung der
raxis durch die theoretiſche Lehre im Hinblick auf die

Summe von Fleiß und Jntelligenz der Deutſchen aus
machen würde liegt auf der Hand und wir müſſen daher
jeden Verſuch aufs freudigſte begrüßen der durch gemein
verſtändliche intereſſante Zuſammenfaſſung und Darſtellung
des ſchwierigen Stoffes dazu beiträgt dieſem hohen Zieleder Ergänzung praktiſcher durch wiſſen chaftliche Kennt

niſſe näher zu kommen
für die Ausbreitung volkswirthſchaftlicher Lehren in all

gemein verſtändlicher und im beſten Sinne populärer Form
erſcheinen uns die Arbeiten des zu Wien im März v J
verſtorbenen Krſeſor Dr Wilhelm Neurath in ar
vorragender Weiſe geeignet Zwölf dieſer Arbeiten ſind
von Profeſſor Dr Edmund O v Lippmann Halle zu
einem Bande vereinigt worden der Gemeinverſtänd
liche Nationalökonomiſche Vorträge betitelt auf
etwa 300 Seiten die hauptſächlichſten Geſichtspunkte der
Neurath ſchen Lehre enthält Das Buch trägt den Unter
titel Geſchichtliche und letzte eigene Forſchungen und es
thut ſeinem Werthe keinen Eintrag daß einige der Vorträge
ſchon vor längerer Zeit gehalten wurden denn ſie behandeln
theils geſchichtliche Fragen theils einige Probleme die
heute ebenſo wichtig und aktuell ſind wie vor Jahrzehnten
endlich erger e Forſchungen Neurath s ſelbſt mit denen ſich
wie er oft geklagt haben ſoll die Wiſſenſchaft wohl ihrer
Neuheit wegen noch nicht einmal kritiſch beſchäftigt hat Ein
und derſelbe Gedanke zieht ſich durch die Werke des ver
ſtorbenen Wiener Profeſſors die große ſchöne Jdee nämlich
dem Rechten und dem Guten Bahn zu brechen auch
im ſozialen und wirthſchaftlichen Leben Wie er ſich die
Löſung dieſer Aufgabe gedacht hatte geht in gedrängter
Form aus ſeinem Vortrag Das Hauptproblem der

hervor dem wir hier kurz

Neurath geht davon aus daß nicht Mangel an
Lebensmitteln und Lebens annehmlichkeiten nicht ein

ehren von Materialien und Kräften für die Beſchaffung
dieſer Mittel unter unſeren heutigen Verhältniſſen wirth
ſchaftliche Bedrängniß Noth und Elend verurſache ſondern
vielmehr der Umſtand daß an dieſen Mitteln und Kräften
eine r ehe Fülle beſteht Es erſcheine dieſer
Satz als ein Paradoxon und doch erleben wir es von Jahr
zu Jahr mit Schaudern und Entſetzen daß und wie er ſich

ewahrheitet Die periodiſchen Kriſen die Kinder ſogenannter
Ueberproduktion ſeien es ja wodurch Arbeitsloſigkeit

und Maſſenelend über immer weitere Bevölkerungsſchichten
verbreitet werden Es wäre nun nach Neurath falſch die
Erklärung dieſes Phänomens etwa in einer quantitativ alſo
thatſächlich in einer wirklich übermäßigen Produktion im
Kapitaliſiren überhaupt oder in einer übermäßigen Kapitali
ſation oder endlich gar in dem von den Sozialiſten
perhorrescirten Beſtande des Privateigenthums an den Pro
duktivgütern zu ſuchen ſie liege vielmehr in der heutigen
mangelhaften Einrichtung unſeres Tauſchver
kehrs hier ſei mit den Reformbeſtrebungen einzuſetzen
Jn der Kriſe iſt die ungeheure Fülle der Nahrungs
mittel und Vorräthe wie mit einem Banne belegt ungreif
bar die Unternehmungen ſind gelähmt und zwar deswegenweil ſie in bedeutendem Umfange mit fremden Geldern
Produktionsmitteln und Waaren operiren und verpflichtet
ſind zu beſtimmter Friſt oder auf Kündigung hin feſte Werth
oder Geldbeträge zurückzuzahlen Dieſe Schuld verhält
niſſe zwingen nämlich die Unternehmer pekuniären Erfolg
anzuſtreben erreichen ſie denſelben nicht ſo werden ſie
bankerott der Unternehmer muß daher ſobald er erkennt
daß r ein pekuniärer Erfolg nicht in Ausſicht ſteht weil
die Vermehrung der Produkte deren Preis über
proportional herabdrücken würde die Produktion
einſchränken oder ſiſtiren damit die Produktenpreiſe nicht
thatſächlich ſinken und der pekuniäre Mißerfolg nicht ein
noch größerer werde Was es zu bedeuten hat wenn die
Produktion ſtockt und Tauſende von Arbeitern ihren
Verdienſt verlieren muß nicht erſt noch hervorgehoben werden
die Kriſe iſt eingetreten obwohl Maſſen von Produktions
mitteln verfügbar ſind nur deswegen weil das Unternehmen

zu produziren das arbeitende Volk zu beſſ e e durch
ein überaus weites und wirres Netz von Verbindlichkeiten
umſtrickt iſt das ſich periodiſch wie durch eine fatale Macht
lötzlich zuſammenzieht die Unternehmer lähmt und jeder
eien Bewegung beraubt Wenn man das Kreditweſen

reformirte ſo daß der größte Theil der vorausbeſtimmten
feſten Belaftungen der Produktion in quotale oder prozentuelle
Belaſtungen derſelben nach Art der Theilhaberſchaft oder
der Aktie verwandelt würde ſo brauchte der Unternehmer
nicht mehr in erſter Reihe den pekuniären Werth oder Geld
erfolg ins Auge zu faſſen Die Gefahr daß der letztere ſich
verringern könnte würde nicht mehr die Produktion in ihrer
Entwicklung aufhalten da jetzt die Erzielung von Nutz
überſchüſſen im Gegenſatze zu der von Geldüberſchüſſen vor
wiegend angeſtrebt werden könnte um dieſer willen kann
nämlich der Unternehmer dort dann und ſo lange pro
duziren arbeiten oder produziren und arbeiten laſſen als
ihm hierdurch alſo durch das Verwenden ſeiner Mittel und
Kräfte mehr Vortheil erwächſt als er vom Nichtproduzirenund Müßigbleiben dieſer Kräfte zu erwarten hätte Um
aber jene Konvertirung der Schulden durchführen und um
die Preisbildung in entſprechender Weiſe re
e zu können ſind nach Neurath eine Reihe neuer

inrichtungen nothwendig Erſtens eine Jnſtitution die das
Geſchäftsleben organiſch verknüpft ſichert und klärt und bei
der jeder wichtige Zweig der Maſſenproduktion in der Art
vollkommener Kartell oder Truſtverbände und alle Zweige

Nachdrugd verboten

Polksfeſte
Eine Studie zum Sedantage

Von Paul Hagen
Der Sedantag iſt in der Geſchichte des Deutſchen Reiches

der einzige Erinnerungstag der ſich zu einem Volksfeſte
eignet und auch ſeit nunmehr einem Menſchenalter als
Volksfeſt angeſehen wird Aber ſeit einigen Jahren haben
ſich Stimmen erhoben die dafür eintreten von der Feier
des Sedantages abzuſehen Die politiſchen Gründe die für
dieſe Auffaſſung geltend gemacht werden dürfen wir an
dieſer Stelle unerörtert laſſen aber die Bedeutung des
Sedantages als eines Volksfeſtes verdient um ſo mehr eine
aufmerkſame Prüfung als über die Wichtigkeit von Volks
feſten für das nationale Leben heute offenbar vielfach ſehr
unklare Vorſtellungen herrſchen Wenn Goethe nach ſauren
Wochen frohe Feſte empfiehlt ſo hat dies Rezept für ein
Volk im ganzen nicht weniger Giltigkeit wie für den ein
zelnen Volksfeſte haben einen hohen ſozialethiſchen Werth
weil an ihnen wenn die Feſte geſund und organiſch ge
ſtaltet ſind die Gliederungen der Stände und Berufe über
wunden werden durch das Gemeingefühl der Volksgenoſſen
Jn froher Feier treten Hoch und Niedrig Arm und Reich
einander nahe wetteifernd betheiligen ſie ſich an
tragen ſie zur Unterhaltung bei und die ſich ſonſt fern
ſtehen finden ſich hier leicht bei Scherz und Tanz Solche
Tage haben mit den Zeiten höchſter gemeinſamer Noth das
gemein daß die Volksgenoſſen an ihnen ihre enge Zuſammen
gehörigkeit trotz aller Unterſchiede empfinden lernen und
adurch dienen ſie dazu den Horizont aller Theilnehmer

ga Feſte zu erweitern und ihren Blick über die engenreiſe und Aufgaben de Fages auf höhere Probleme und
weitere Ausſichten zu lenken

untereinander in einem Generalverbande vereinigt
ſind der kredit vermittelnd zu fungiren hätte und
zwar in der Regel in Form der Antheilſchaft der Ein
und Verkauf für die u beſorgte und als Ab
rechnungsorgan zwiſchen denſelben funktionirte Eine zweite
Einrichtung müßte dafür ſorgen daß die Unternehmer nicht
nur nicht mehr gezwungen ſind unter Umſtänden ihre Pro
duktion zu ſiſtiren eine derartige Nothwendigkeit entfiele
ja infolge der neuen Kreditorganiſation ſondern auch der
Verſuchung überhoben werden wegen Rückganges der Preiſe
d der Vermehrung der Produkte alſo wegen Abnahme
des Gelderfolges die auch nur einzuſchränken Jn dieſer Richtung hätte eine Regelung
der Preisbildung zu wirken die eine Senkung der Preiſe
bei Vermehrung des Gütervorrathes ausſchlöſſe und die
durch eine enqueteartige Vereinbarung zwiſchen dem General
verbande und den über die Sachlage genau informirten
Produzenten und Konſumenten zuſtande zu kommen hätte
Unter dieſen Vorausſetzungen wären Kriſen unmöglich und
es wäre ausgeſchloſſen daß die Arbeitslöhne gedrückt würden
und daß Arbeitsloſigkeit eintrete braucht ja doch die Pro
duktion nie abgebrochen oder auch nur eingeſchränkt zu
werden und tritt ja doch jedermann die Thatſache klar vor
Augen daß der Arbeiter als Käufer der Produkte nur dann
r hin werden kann wenn er die Mittel hat ſie zu
ezahlen
Dieſer Gedankengang muß als ein Verſuch gelten dasſoziale und wirthſchaftliche Problem zwar in radikaler Weiſe

aber dennoch antiſozialiſtiſch d h ohne r
des Eigenthums zu löſen Eine Unterſuchung au
ſeine praktiſche Durchführbarkeit ſcheint unumgänglich nöthig
und es wäre nicht zum wenigſten Sache der kritiſchen
Litteratur ihr Verſäumniß den re Werken gegen
über nachzuholen und ſich in gebührender Weiſe mit ſeiner
Kriſenlehre zu beſchäſtigen

Von beſonderem en weil theilweiſe völlig neue
Geſichtspunkte enthaltend ſind die letzten vier Kapitel des
Buches die die Themata behandeln Die wahren Urſachen
der Ueberproduktionskriſen ſowie der Erwerbs und
Arbeitsloſigkeit das Sinken des insfußes
nationalökonomiſch gewürdigt die Wirthſchaftskriſe und das
Kartellweſen und endlich das Hauptproblem der
modernen Volkswirthſchaft Jn dieſem letzten
wichtigen Kapitel das durch die Widerlegung Bellamy s
und der Ultrademokraten die der n des Privat
beſitzes an Boden und Kapital den größten Theil der
Erdennoth zuſchreiben noch eine beſondere Bedeutung

t führt der Verfaſſer ſeine oben angedeuteten An
chauungen über die Rettung durch den alle Zweige der
Maſſenproduktion vereinigenden Generalverband deren
Hauptfunktion die Kreditvermittlung bilden ſoll in
geiſtvoller Weiſe weiter aus und ſchließt

Die Geldwerthe ſollen uns als Abſpiegelung der Wohl
ſtandsbewegung des Wachſens und Sinkens der Reichthümer
egſt ökonomiſche Führer ſein Die Konſumenten aber
wiſſen nichts davon oder erkennen es nicht wie ein gewiſſes
Herabdrücken der Preiſe den Schein hervorruft daß durch
Gütervermehrung der eichthum vermindertwerde ſie werden aber durch dieſen Schein verführt und
ſoweit ſie auf unſere Art von Kredit angewieſen ſind auch
gezwungen die Produktion einzuſchränken und dadurch die
Quellen des Wohlſtandes großentheils zu verſchütten Die
Kapitaliſten und Unternehmer wieder werden ſich nicht
klar darüber daß ſie durch das Begehren die Arbeit ſo
billig wie J zu kaufen das gleiche Unheil in noch
verſchärfterem Maße anrichten und dabei etwas ganz Wider
ſinniges und Unmögliches anſtreben Sie laſſen produziren
und wollen nicht die nöthige Menge von Anweiſungen

Aber obgleich dieſe nationale und ſoziale Bedeutung der
Volksfeſte auf der Hand liegt ſo hat doch unſere Zeit ſo
wenig Verſtändniß dafür daß ſie ein Volksfeſt nach dem
andern abſterben läßt Man begrüßt nicht mehr am Maita
des Frühlings Ankunft und man begeht in Deutſchland
wenigſtens nicht mehr am Johannistage die hohe Zeit
des Jahres An vielen Orten iſt der luſtige alte Karneval
faſt abgeſtorben und am Dreikönigstage wird kein Bohnen
könig mehr gewählt Noch ſind von manchen dieſer großen
theils uralten und tief im Natur und Volksleben
wurzelnden Feſte Spuren erhalten ich erinnere z B an
die Gepflogenheit der Maipartien am erſten Maimorgen
an die ſtudentiſche Bewillkommnung des erſten Mai in ver
ſchiedenen Univerſitätsſtädten an die Johannisfeuer wie ſie
noch um Jena herum auf den Bergen des ſchönen Saale
thales lohen aber man bemüht ſich nicht dieſe Reſte zu
pflegen oder gar neu zu heleben ie ärmlich ſteht in
dieſer Hinſicht unſere Zeit neben jenem Mittelalter da in
dem gewiſſe Geſchichtsſchreiber eitel Barbarei ſehen wollen

m Mittelalter hatte der geſunde Jnſtinkt des Volkes die
edeutung der Volksfeſte ganz richtig erkannt das Leben

war gleichſam durchwirkt mit ſolchen Tagen und die Ge
legenheit und Veranlaſſung die Stände miteinander in
Fühlung zu bringen die Bürger in feſtlichheiterem Thun
zu vereinen und ihnen die Macht und die Schönheit ihres
Gemeinweſens vor Augen zu führen dieſe Gelegenheit
war zu den verſchiedenſten Aeußerungen und Bethätigungendes Volkslebens in Beziehung geſegt Denn es gab da
nicht nur die Kirchenfeſte ſondern man feierte auch Schul
feſte Zunftfeſte Naturfeſte Erinnerungsfeſte Spottfeſte und
dergleichen mehr Eine 4rpä n herrſchte in
den Feiern und billig fiel bald der bald jener Klaſſe von
Bürgern die Führung dabei zu Dies Feſt ward vom ehrſamen Rathe der Stadt gegeben jenes von der Schmiede

zunft an dem einen Tage fiel den Frauen die Herrſchaft

g andern waren den Schulkindern beſondere Frei

zu oder ward ihnen ausdrücklich zuerkannt denn die
Frauen des dunkeln Mittelalters waren in dieſem Punkte
wohl ebenſo hell wie irgend eine dere Weige an dem

eiten ver
ſtattet am dritten durften die Knechte und Mägde die
Herren ſpielen Ein Feſt war vornehmlich für das geſetzte
Alter an einem anderen ſchwang die übermüthige Jugend
das Szepter So ſchlang ſich damals der Reigen der Volks
feſte einem Roſenkranze gleich durch das Leben des Jahres

Saure Wochen frohe FeſteDie Auflöſung der tirchüchen Einheit die Zertrümmerung
der ſtändiſchen Gliederung und der Umſchwung des wirth
ſchaftlichen Lebens ſind wohl die Haupturſachen denen die
ſchönen alten deutſchen Volksfeſte zum Opfer fielen Wir
brauchten nun dem Untergegangenen gewiß keine Thränen
nachzuweinen da ſich ja doch das Volksleben immer von
neuem umbildet und mit unerſchöpflicher Zeugungskraft
neue befriedigende Formen hervorbringt Wenn wir aber
wahrnehmen daß die friſchen Anſätze zu ſolchen Neu
bildungen wie beim Sedanfeſte leichtherzig preisgegeben
werden dann müſſen wir zu dem Schluſſe gelangen daß in
unſerem Verhältniß zu Volksfeſten überhaupt gegenwärtig
irgend etwas Ungeſundes und Fehlerhaftes liegen muß
Der Fehler iſt kurz geſagt der daß wir es verlernt haben
Volksfeſte zu feiern und daß wir dieſe Kunſt deren Verluſt
wir im weſentlichen dem für das Volksleben überhaupt ſo
verhängnißvollen letzten eneen Jahrhundert danken uns
erſt wieder aneignen müſſen Wir können dieſen Fehler
vielleicht am leichteſten erkennen wenn wir uns vergegen
wärtigen auf welche Weiſe das Volksfeſt das uns unſere
S jüngſte Geſchichtsepoche gleichſam als Geſchenk in den

re geworfen hat der Sedantag begangen zu werden

Da fällt uns denn zuerſt und vor allem auf wie gleich
mäßig ja wie mechaniſch der Tag faſt überall gefeiert



ne dieſe Anweiſungen können aber die Produktee und alſo nicht zu Kapital zu
Raden ſchaffender Kraft werden Dabei fordern ſie auch
noch es ſollen mehr Anweiſungen zu ihnen zurückgelangen
als ſie ausgefolgt haben Sie verfahren überhaupt ſo als
wären nicht die Güter und die Schaffenskräfte ſondern die
Marken die bloßen Anweiſungen Zweck alles Sorgens Pro
duzirens und Wirthſchaftens

eſer abſurde und verderbliche Zuſtand würde unter einem
Syſteme der Antheilſchaftsverbände alsbald verſchwinden
Durch ein ſolches Verband ſyſtem mit allgemeiner
Antheilſchaft und einheitlicher r wäre die
Kapitaliſtengeſammtheit in den Stand geſetzt klar und deutlich
u erkennen daß ſie ihre eigenen kapitaliſtiſchenIrietel e nur durch r des allgemeinen

ohlſtandes d h durch Steigerung der phyſiſchen
eiſtigen und ſittlichen Schaffenskraft im Volkeſerdern könne Durch dieſes Verbandſyſtem würden ſie aber

auch erſt zu jener Freiheit des Handelns gelangen die es er
möglicht der richtigen Erkenntniß gemäß thatſächlich verfahren
zu können Der Nebelſchleier der das Weſen und den Kern
unſeres Wirthſchaftslebens verhüllt und es nur wie ein
Schattengebilde hindurchſcheinen läßt ſpielt die Rolle jener
vielberufenen Sphinx die ſchon ſo viel Elend ver
breitete und uns mit noch viel größerem bedroht Ver
beſſern wir unſeren Marktverkehr verleihen wir ihm eine
einheitlichere Organiſation der gekennzeichneten Art Dann
durchdringt Licht und Freiheit unſer Wirthſchaftsleben und
jener verderbliche Nebel zerfließt in ein Nichts wie ein böſer
Traum wenn der helle Tag hereinbricht

Schon aus dieſen rn Auszügen wird zur Genüge hervor
gehoben daß die Volkswirthſchaftslehre Neurath s eine Be
reicherung unſerer nationalökonomiſchen Litteratur bedeutet
nicht nur ihres werthvollen und eigenartigen Jnhalts wegen
ſondern nicht zum wenigſten auch des ſchönen volksthüm
lichen und von idealer Geiſtesrichtung e Stils
halber der die Ausführungen des Wiener Profeſſors durch
weht

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Gegenbeſuch Kaiſer Wilhelm s in Rom
wird erſt im nächſten Jahre ſtattfinden Die Meldung aus
wärtiger Blätter wonach Kaiſer Wilhelm bereits Ende
November nach Jtalien reiſe iſt unzutreffend

Beim Reichskanzler Grafen Bülow fand Sonnabend mittag
um 1 Uhr zu Ehren des Miniſters Prinetti ein Frühſtück
ſtatt woran theilnahmen Gräfin Bülow Marcheſe Jmperiali
Botſchafter Lanza das Geſammtperſonal der italieniſchen Bot
ſchaft und der deutſche Militärttache bei der Botſchaft in Rom

Politiſches
Der Pariſer Eclair hatte bekanntlich über die Revaler

Kaiſerentrevue Enthüllungen veröffentlicht die hie und
da beachtet angezweifelt und geglaubt worden ſind Danach
ſollte der Antagonismus zwiſchen den Charakteren der
beiden Monarchen mehrere peinliche Zwiſchenfälle veranlaßt
haben Die Behauptung des nationaliſtiſchen Blattes dürfte un
beweisbar ſein Dagegen iſt wie jetzt aus Petersburg gemeldet
wird der Eclair vollkommen gut unterrichtet wenn er die
Mittheilung macht beim Abſchied habe die Hohenzollern
ſignaliſirt Der Admiral des Atlantiſchen Oceans grüßt den
Admiral des Stillen Oceans worauf der Zar den Standart
nur kühl Glückliche Reiſe habe antworten laſſen Die Cenſur
ſoll ſofort nach der Abreiſe des Kaiſers Wilhelm den Zeitungen
verboten haben irgendwelche Mittheilungen über die beim
Abſchied zwiſchen den Monarchen durch Signale ausgetauſchten
Grüße zu bringen Es iſt alſo jedenfalls etwas von politiſcher
Bedeutung in denſelben enthalten geweſen Jn Petersburger
ruſſiſchen Kreiſen wurde gleich nach der Entrevue daſſelbe er
zählt was der Eclair jetzt enthüllt zu haben glaubt Die Lesart
war blos Der Beherrſcher der weſtlichen Meere entbietet ſeinen
Gruß dem Beherrſcher des Stillen Oceans die Antwort habe
Glückliche Reiſe gelautet Trotz allem und allem möchten

wir dabei beharren daß die Angelegenheit zum mindeſten auf
gebauſcht iſt Aus dem allerdings die charakteriſtiſchen Merkmale
kaiſerlicher Ausdrucksweiſe tragenden Flaggengruß und ſeiner
kurzen Beantwortung zu ſchließen daß die Entrevue nicht den

e befriedigenden Verlauf genommen habe geht entſchieden
zu weit

Auf das Telegramm des Bürgermeiſters von
Rom an den Berliner Oberbürgermeiſter Kirſchner
iſt von dieſem folgende Antwort ergangen

Die Bürgerſchaft weiß ſich mit der Bevölkerung des ewigen
Rom eins in den herzlichſten Wünſchen und Hoffnungen für
das Wohlergehen und die Zukunft der treuen Ver
vündeten Jtalien und Deutſchland und ihrer er
habenen Fürſten Sie iſt glücklich den edlen italieniſchen
König am Geburtstage des dentſchen Geiſtesfürſten Goethe

deſſen Standbild binnen kurzem als Gabe des deutſchen
Kaiſers Rom ſchmücken wird in ihren Mauern feſtlich begrüßen
zu können

Zu den Poſener Kaiſertagen wird gemeldet Die Nach
richt daß ſich der Poſener Erzbiſchof v Stablewski
während der Poſener Kaiſertage nach ſeiner Sommerreſidenz bei
Koſten begeben werde iſt unrichtig Erzbiſchof v Stablewski
iſt ſchwer herzleidend und wird während der Kaiſertage in
Poſen bleiben und auch an dem Diner der Civilbehörden theil
nehmen ſo weit ſein Geſundheitszuſtand es irgend ermöglicht
Bei dem großen Diner im Provinzialmuſeum wird
ein Prunk entfaltet werden wie ihn die Stadt Poſen noch
nicht geſehen hat Es ſind in Poſen vom Hofmarſchallamt acht
Waggon Küchengeräthe eingetroffen die zur Herrichtung
des Kaiſerdiners dienen ſollen Zu dem Zapfenſtreich am Abend
des 3 September ſchickte das Kriegsminiſterium 80 elektriſche
Fackeln nach Poſen die in dem Zuge einhergetragen werden
ſollen

Anknüpfend an die Auszüge aus dem Werke des franzöſi
ſchen Generalſtabes über den Krieg von 1870/71 welche noch
mals die Thatſache unzweifelhaft beleuchteten daß längſt vor
den Emſer Ereigniſſen der Krieg in Frankreich
be ſchloſſene Sache geweſen ſei macht Graf Hans Yorck
v Wartenburg auf einen Umſtand aufmerkſam den man noch
nirgends erwähnt gefunden hat und der doch des allgemeinen
Intereſſes nicht entbehrt als charakteriſtiſch franzöſiſch ja mehr
vielleicht noch napoleoniſch Der Kaiſer Napoleon III
nämlich hat eine Medaille in Silber prägen laſſen in der
Größe eines Fünffrankenſtücks auf der Vorderſeite ſein Bildniß
nach dem üblichen Stempel geſchmückt mit dem Lorbeerkranz
welchen er nach den italieniſchen Siegen des Jahres 1859 ſich
umgelegt hatte und der Jnſchrift Napoleon III Imperator
je rechts und links am Kopf auf der Rückſeite in einem zweiten
Lorbeerkranz die Worte Finis Germaniae 1870 Ein
Münzzeichen trägt die Medaille nicht Esſcheint daß dieſe
Medaille entweder infolge der Auguſt Schlachten und deren
niederſchmetternden Erfahrungen gar nicht zur Ausgabe
gelangt iſt oder aber daß es glückte etwa ausgegebener
Exemplare wieder habhaft zu werden und die weitere Verbrei
tung zu unterdrücken

Wider alles Erwarten beſtätigt ſich die Mittheilung der
Neuen Polit Korreſp daß die Entſcheidung in der

Löhning Affaire zu Gunſten des Oberpräſidenten v Bitter
gefallen ſei Die Entſcheidung iſt dem B zufolge von
Allerhöchſter Stelle ausgegangen nachdem der Oberpräſident
zum Bericht aufgefordert und ſich eingehend über die Sache ge
äußert hatte Der Entſcheidung des Kaiſers ging eine
Beſprechung der Angelegenheit mit dem Grafen v Bülow
voraus Die Verlobung Löhning s war inſofern von Bedeutung
als ſich in ihr unzweifelhaft eine Verbindung des Geheimen
Oberfinanzraths und Provinzial Steuerdirektors Löhning mit
exkluſiv polniſchen Kreiſen dokumentirte da die Verwandtſchaft
der Braut Löhning s größtentheils polniſchen Urſprungs iſt Es
konnte das bei der momentanen Lage der Poſener Verhältniſſe
nicht als erwünſcht angeſehen werden Auch die weitere Nach
richt die Aeußerungen der Preſſe hätten Herrn Löhning ge
ſchadet trifft zu An allerhöchſter Stelle habe beſonders das
Vorgehen der Preſſe gegen Herrn v Bitter unangenehm berührt
da der König in der Forderung Herrn v Bitter zu entamten
einen Eingriff in ſeine Machtbefugniſſe erblickt
Die parlamentariſchen Erörterungen der Angelegenheit werden
darum nicht ausbleiben und die Gelegenheit geben feſt
zuſtellen ob der König zuverläſſig orientirt ge
weſen iſt ehe er ſeine Entſcheidung fällte Daß Löhning für
das Verhalten der Preſſe büßen ſolle will uns noch immer nicht
möglich erſcheinen Das B erklärt einſtweilen keinen
Grund zu haben an der Zuverläſſigkeit ſeines Gewährsmannes
zu zweifeln Jedenfalls dürfte die Entſcheidung der Angelegenheit
noch lebhafte Erörterungen hervorrufen

Volkswirtbſchaftliches
Angeſichts der hohen inländiſchen Fleiſchpreiſe und der viel

fach hervortretenden Fleiſchknappheit iſt es bemerkenswerth wie
ſich ſeit einigen Monaten die zollfreie Einfuhr von
Fleiſch ſeitens der Grenzbewohner geſteigert hat
Nach den vorliegenden amtlichen Nachweiſen wurden im laufen
den Jahre bis Ende Juli im zollfreien Grenzverkehr 3,149,990 kg
Fleiſch aus dem Auslande eingebracht gegen 1,986,300 kg im
gleichen Zeitraum des Vorjahres Speziell die Einfuhr von
Schweinefleiſch einſchließlich Speck und Schinken hat ſich von
9,193,600 auf 2,330,900 kg vermehrt gegen das Vor
jahr alſo annähernd verdoppelt Sicher wäre die Zunahme
noch größer wenn nicht die den Grenzbewohnern durch den
derzeitigen Zolltarif gewährte Vergünſtigung Fleiſch in
Einzelmengen bis zu 2 Kg zollfrei über die Grenze zu bringen

im Laufe der letzten Jahre vielfach im Zuſammenhang mit den
Sperrmaßregeln eingeſchränkt worden wäre Bisher hat di
zollfreie Grenzeinfuhr die außer für Fleiſch auch für Butter
Brot und Mehl gewährt iſt ſtets zugenommen wenn im
lande hohe Preiſe oder Knappheit in Lebensmitteln herrſchte 4
und ſomit muß die jetzige Steigerung wohl als eine Folge
erſcheinung der derzeitigen Knappheit in der inländiſchen Fleiſch
verſorgung betrachtet werden

Wie die Hamburger Korreſpondenz meldet wird die
Hamburg Amerika Linie nächſtens ihre aufgelegten
Schiffe zur Bewältigung eines eintretenden Frachten
andrangs bei dem namentlich große Getreidemengen in
Frage kommen wieder in Dienſt ſtellen

Kirche und Schule
Die Kreisſynode in Hattingen hat beſchloſſen bei

der Provinzialſynode den Antrag zu ſtellen an zuſtändiger Stelle
dahin vorſtellig zu werden daß an der Univerſität Münſter
eine evangeliſch theologiſche Fakultät errichtet werde

Heer und Flotte
Die ab fälligen den Stempel der Gehäſſigkeit allerdings

nur zu deutlich an der Stirn tragenden Berichte welche im
vorigen Jahre ausländiſche insbeſondere engliſche Korre
ſpondenten über die deutſchen Kaiſermanöver veröffent
licht hatten haben den Kaiſer derart unangenehm berührt daß
er wie der Berliner Korreſpondent des Londoner Standard
ſchreibt urſprünglich beabſichtigt hatte zu den diesjährigen
Manövern keine ausländiſchen Korreſpondenten zu
zulaſſen Vor allem ſoll der Monarch über die Unkenntniß
der thatſächlichen Verhältniſſe und über das unverhüllte Vor
urtheil eines Londoner Vertreters Times ſehr erzürnt ge
weſen ſein Der Kaiſer habe jedoch nach weiterer Ueberlegung
dem Generalſtab befohlen die Sache nochmals zu erwägen Die
Entſcheidung ſtehe noch aus

General von Hauſen iſt nunmehr definitiv zum ſäch
ſiſchen Kriegsminiſter ernannt worden

Wie das B aus Gumbinnen erfährt wurde nunmehr
auch Oberleutnant Hildebrandt wegen der Vorgänge
bei ſeiner Abreiſe von Gumbinnen verabſchiedet Die
Sühne wäre auch nicht vollſtändig geweſen wenn der Held
dieſer Demonſtration ungeſtraft ausgegangen wäre Man muß
es der Militärbehörde Dank wiſſen daß ſie dem beleidigten
Volksempfinden in ſo ſchneller und umfaſſender Weiſe Genug
thuung hat zu theil werden laſſen

Koloniales
Von der in Oſtaſien wüthenden Cholera iſt auch das

deutſche Schutzgebiet Kiautſchou nicht verſchont
geblieben Unter der chineſiſchen Bevölkerung in Tſintau
kommen ſeit Mitte des Monats tagtäglich einzelne Cholerafälle
bis zu 10 am Tage vor Auch unter den Europäern ſind
einige Todesfälle zu beklagen namentlich beim Bauperſonal das
mit der chineſiſchen Bevölkerung am nächſten in Berührung
kommt Es ſtarben in den Tagen vom 18 bis 29 Aug in
Tſintau 1 Monteur Bruno Moritz aus Pleß bei Oppeln
2 Bauaufſeher Franz Benndorf aus Halle 3 Bauaufſeher Paul
Fau er aus Hamburg 4 Bauaufſeher Karl Georg Logemann
aus Bremerhaven Die Benachrichtigung der Reichsangehörigen
erfolgt durch das ReichsMarineamt und iſt bereits veranlaßt
Da jetzt zu Ende Auguſt die Regenzeit aufhört womit ein totaler
Witterungsumſchlag verbunden iſt und zugleich nördliche Winde
einſetzen ſteht zu hoffen daß die Krankheit welche auch unter
der chineſiſchen Bevölkerung in Tſintau niemals epidemiſchen
Charakter hatte keine weitere Ausdehnung gewinnt

Ausland
Ausſtände in Jtalien

Dem Berl Tagebl meldet ein Telegramm von einem
Generalſtreik in Florenz Sämmtliche Handwerker und
Arbeiter feiern Keine Blätter erſcheinen Die Ordnung wurde
bis jetzt aufrechterhalten Der Präfekt verbietet Anſammlungen
auf den Straßen Jn Rom ſind die Droſchkenkutſcher in Aus
ſtand getreten was bei Beginn der Peterszüge doppelt un
angenehm empfunden wird

Unruhen an der perſiſch kurdiſchen Grenze
Nach Meldung der Kölniſchen Zeitung aus Petersburg

beſchloß die perſiſche Regierung eine 6000 Monn ſtarke Truppen
abtheilung den Kurden in den weſtlichen Grenzgebieten entgegen
zuſchicken da dieſe durch fortgeſetzte Plünde rung und Ab
ſchlachtung der Bewohner ganzer Ortſchaften dem perſiſchen
Reiche ungemein läſtig geworden ſind

wurde Parade und Schulfeier ein Kirchengang ein wenigMuſik das ſind in der Hauptſache die faſt immer wieder

kehrenden Beſtandtheile des Feſtes Aber wie jeder Einzelne
und jede Familie ihre Feſte auf eine eigene Art feiert und
wie gerade der beſondere Charakter der Feier ihren Reiz
und ihre Weihe bildet ſo ſollte auch jedes Gemeinweſen
ſeine Feſte entſprechend ſeinem beſonderen Charakter und
ſeinen beſonderen Bedingungen begehen Die Bedingungen
der Feier eines Volksfeſtes ſind in Dorf und Stadt durch
aus verſchieden aber kaum minder verſchieden ſind die
Bedingungen die ſich aus den individuellen Charakteren
der einzelnen Städte ergeben München iſt in ſeinem Kern
eine Bauernſtadt Hamburg eine Handelsſtadt Dresden eine
Hof und an Berlin eine Soldatenſtadt und
dieſer Grundcharakter ſchlägt in den Feſten dieſer Städte
immer wieder deutlich durch Das größte Münchener Volks
feſt das berühmte Oktoberfeſt iſt noch heute ein Bauernfeſt
das oft genug an die Darſtellungen eines Teniers und
Oſtade erinnert die großen Sportfeſte der Handelsſtadt
ſind Zeugniſſe der Macht und des Reichthums ihres Handels
ſtandes und die volksthümlichſten Tage von Berlin ſind die
der großen Frühjahrs und Herbſtparaden Auf ſolche
durch die geſchichtlichen und die ethnographiſchen Verhältniſſe

r deten Charakterzüge iſt bei der Geſtaltung eines Volks
eſtes aufmerkſam zu achten Man würde vergebens ver

ſuchen eine Münchener Kirmeß in Berlin zu veranſtalten
und eine Parade in München iſt wieder bei weitem nicht
daſſelbe wie eine Parade in Berlin Die Feier des Sedan

tag dieſe er worden
vielleicht am deutlichſten bei den Schulfeiern zu beobachten Ich erinnere m aus meiner eigenen

Schulzeit ganz wohl daß die Sedanſeier die aus einigen
wer und einer Feſtrede zu beſtehen pflegte uns immer
nur eine unangenehme und langweilige Schmälerung

Stimmung hervorrief Hätte man doch die Worte durch
das Leben ſelbſt erſetzt Führt man die Schüler an ſolchem
Tage in die Berge oder an eine hiſtoriſch geweihte Stätte
der Nachbarſchaft ſo erfüllt man ſie mit dem freudigen und
ſtolzen Bewußtſein der Schönheit und der großen Vergangen
heit ihres Vaterlandes Verſammelt man ſie zu fröhlichen
Sportſpielen ſo lehrt man ſie ſich als die künftigen Ver
theidiger des Landes zu fühlen Und will man ſie un
mittelbar an die patriotiſche Bedeutung des Tages erinnern
ſo laſſe man ſie ein patriotiſches Stück einſtudiren und auf
führen ein Unternehmen das immer der begeiſterten
Theilnahme der Jugend gewiß iſt Solche Veranſtaltungen
genügen ſchon um der ganzen Feier an einem Orte einen
Mittelpunkt und einen gewiſſen Charakter zu ſichern denn
das Intereſſe der Angehörigen und Freunde der Schüler
ſichert ihnen von vornherein die Theilnahme weiter und
mannigfaltiger Volkskreiſe

Goethe hat von dem römiſchen Karneval geſagt es ſei
weniger ein Feſt das dem Volke gegeben werde als eines
das es ſich ſelbſt gebe In dieſen Worten ſind in der That
die beiden Momente die für die Geſtaltung von Volksfeſten
entſcheidend in Frage kommen angedeutet Jedes Volksfeſt
muß organiſirt werden ſoll es nicht formlos und un
intereſſant ſein aber es muß ſo organiſirt werden
daß die Jnitiative der Feſtgenoſſen erweckt wird
und ſie ſelbſt das Beſte beim Feſte thun thun können
Am 14 Juli finden z B in den volkreichen Stadttheilenund Vorſtädten von Paris auf den Plätzen öffentliche Volks

bälle ſtatt Man ſagt nun wohl zu derlei Dingen ſei der
Deutſche zu ſchwerfällig aber wenn unſere Vorfahren nicht3 ſawerſallig waren um den Maibaum zu tanzen und den

eigen auf dem Anger zu führen ſo iſt nicht abzuſehen
warum die Nachkommen für öffentliche Beluſtigungen un

Organiſation eines Volksfeſtes das die ſelbſtändige Theil
nahme der Feſtgenoſſen erweckt ja herausfordert und doch
zugleich regelt Und die kalten Norddeutſchen Ich habe
oft improviſirte Fackelzüge beobachtet die den Abſchluß von
Berliner Sommerfeſten bildeten Da bekommt jeder
Theilnehmer eine Papierlaterne an einem Stock und von
einer Kapelle geführt windet ſich der Zug durch die Gänge
des Gartens Da iſt es denn wunderlich zu ſehen wie
dieſelben Leute die ſich bis dahin recht ſtumpf und gleich
ſatig betrugen oft lebendig und intereſſirt werden wenn
ie dieſe elegenheit zu beſcheidener eigener Bethätigung

erhalten wie mit einem Schlage Heiterkeit Leben und
Ordnung in das Feſt kommt und wie das Bewußtſein
Theil eines feſtlich ſchönen Ganzen zu bilden die Haltungder Einzelnen wohlthätig beeinflußt Und ahlide Be
obachtungen wird man immer machen wenn man ein
Volksfeſt überhaupt zu geſtalten verſucht wenn man an
einem Tage wie der Sedanfeier die Menge bei volks
thümlichen Muſik und Theateraufführungen bei populären
Wettſpielen bei Wettkämpfen der Schützen der Turner der
Ruderer uſw bei Fackelzügen vor den Monumenten unſerer
nationalen Helden oder ähnlichen Veranſtaltungen ver
ſammelt Nie kann der Sedantag ein Volksfeſt werden
bringt man ihn nicht dem Volke nahe Das Feſtmahl das
Magiſtrat und Stadtverordnete oder das Offiziercorps der
Feſtaktus den Univerſität oder Akademie abhalten bleiben
dem Volke gleichgiltig können ihm nicht Luſt machen ſich
an der Feier zu betheiligen Wer aber dazu beiträgt
unſer Volk wieder nationale Feſte feiern zu lehren der hat
ein ſchönes Stück ſegensreicher Arbeit gethan und den
größten Erinnerungstag unſerer neueren Geſchichte der uns
dazu die beſte Gelegenheit bietet ſollten wir nicht leichten
Herzens preisgeben

des Feiertags erſchien und nie eine weihevolle patriotiſche fatis geworden ſein ſollten Der rheiniſche Karneval in
einer modernen Form bietet ein ſchönes Beiſpiel der
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Zu den Wirren in Venezuela
Nach einem Telegramm aus Kingstown berichtete der

d eut ſche Dampfer Polaria daß während des Angriffs
auf Carupano am 22 d durch 700 Aufſtändiſche mehrere

chüſſe die Polaria getroffen hätten Das Schiff habe
den Kreuzer Gazelle in La Guayra um Schutz gebeten da der
Befehlshaber der Regierungstruppen iu Carupano es ablehnte

utz zu gewähren Die Gazelle ſchützte die Polaria und
geleitete ſie aus dem Hafen heraus

m

Frankreich
Die nationaliſtiſche Preſſe in Paris iſt eifrig bemüht das

projektirte deutſche Gaſtſpiel in Paris zu verhindern Die
Patrie veranſtaltet eine Umfrage anläßlich der Nachricht daß

soubet das Protektorat dieſes Unternehmens zugeſagt hätte
Joubet iſt zur Zeit abweſend

Niederlande
Der frühere Präſident Steijin wird ſich wenn ſein Geſund

geitszuſtand es erlaubt Mitte September nach Montreux
Schweiz begeben

England
Lord Roberts wird außer vom Kriegsminiſter von folgenden

ieren nach Berlin begleitet werden Generalleutnant
gelly Kenny French und Hamilton

Die Buren Generale
ſind nach einer Beſprechung mit den Burendelegirten nach
gondon abgereiſt werden aber in kurzer Zeit wieder zurück

lbrev China
Die amtliche Pekinger Zeitung veröffentlicht ein kaiſerliches

Edikt das die Aufhebung ſämmtlicher Likinſtationen
im ganzen Reiche anordnet

Wirthſchaftliche Rivalität zwiſchen Japan nnd England
Das Bündniß Japans und Englands das ſ Z in beiden

Ländern mit ſo großer Begeiſterung aufgenommen wurde hat
anläßlich des von uns gemeldeten Abſchluſſes des neuen eng
liſch chineſiſchen Handelsvertrags binſichtlich der
wirthſchaftlichen Jntereſſen ſeine erſte Probe zu beſtehen Nach
einem Telegramm des Shanghai Expreß proteſtiren die
mit China handelnden japaniſchen Kaufleute energiſch
gegen den mit dem engliſchen Generalbevollmächtigten MecKay
abgeſchloſſenen Handelsvertrag mit ſeinen Zollerhöhungen und
verlangen daß die japaniſche Regierung ihre Zuſtimmung ver
ſage Sie ſind entrüſtet daß der Bevollmächtigte des verbün
deten England keine Rückſicht auf die japaniſchen Handels
intereſſen genommen habe
e

Provinzialnachrichten

V Könnern 29 Aug Zur Erinnerung an SophieHolle ar Ertch die Marketenderin der Füſiliere
des 18 Regiments g der W Anzahl weiblicher
Helden die direkt mit der Waffe in Männerkleidung oder ſonſt
hilfreich im Befreiungskriege mitgewirkt haben gebört auch
Sophie Holle die Marketenderin der 18er Kürzlich erſchien
ein Schriftchen in dem ihre Erlebniſſe geſchildert ſind Sie
war eine brave Soldatenfrau die ihrem Gatten dem Unter
offizier Holle auch im wildeſten Kampfgetümmel nicht von der
Seite wich und mehr wie einmal die Muskete ergriffen hat
Geboren iſt ſie 1782 in unſerer Stadt hat ſich ſehr jung in
Magdeburg verheirathet wurde aber im 17 Lebensjahre ſchon
wieder Wittwe heirathete aber bald wieder und zwar einen
Magdeburger Soldaten an deſſen Seite ſie im wildeſten
Kampfgetümmel bei Jena aushielt und den trauxigen Rückzug
mitmachte Das Ehepaar wurde dann weſtfäliſch floh aber und
kam nach Berlin Der Ausbruch des Krieges führt ſie mit dem
Regiment nach Schleſien und von dort in Eilmärſchen nach
Lützen wo ſie zum erſten male einem Gefallenen die Uniform
auszieht das Gewehr abnimmt und an der Seite ihres
Mannes ſo gut es ging mitfeuert Sie macht Bautzen und
die Schlacht an der Katzbach mit auch den Kampf bei Warten
burg an der Elbe und zieht dann mit zur Völkerſchlacht bei
Leipzig wo die Achtzehner faſt aufgerieben wurden Jn derRenſahrsnacht von 1813 zu 14 macht ſie den Uebergang über

den Rhein bei Caub mit und zieht mit nach Frankreich hinein
wo ſie bei Chalons nach dem Kampfe vom alten Blücher an
geſprochen wird und wohnt dem blutigen Treffen von Mont
martre vor Paris bei Der erſte Pariſer Frieden führt das
Regiment nach Sedan in Garniſon ſpäter nach Luxemburg
aber mit der Rückkehr Napoleon s von Elba geht es wieder in
den Krieg nach Ligny Waterloo und zuletzt wieder nach Paris
Der zweite Pariſer Frieden führte ſie nochmals nach Sedan
und hier wird ihr Mann im Streit von einem Kameraden er
ſtochen ſie kehrt als Wittwe nach Deutſchland zurück wo ſie als
Achtzigerin nach ſorgenvollem Leben ſtarb

Stumsdorf 29 Aug Felddiebe Während der jetzigen
Erntezeit wird das Getreide von ſolchen Leuten die nicht geſäet
haben nicht nur auf dem Rücken nach Hauſe getragen ſondern
ſogar auf Wagen fortgeſchafft wie dies z B in dem nahen
Dorfe Prieſter am Petersberge jetzt der Fall geweſen iſt Zwei
Löbejüner Fuhrleute hatten ihre Wagen auf dem Felde des
Gutsbeſitzers Brand daſelbſt voll Hafergarben geladen und ſie
nach Hauſe geſchafft wo ſie am nächſten Tage ausgedroſchen
werden ſollten Ehe jedoch dieſe Arbeit zur Ausführung kam
wurden die Felddiebe von der Polizei abgefaßt und mußten den
Hafer nunmehr an ſeine richtige Adreſſe abliefern

A Mücheln 30 Aug Große Frechheit Jn einem
Hauſe in der Freyburgerſtraße erſchien vorgeſtern nachmittag
ein von hier gebürtiger domizilloſer Arbeiter und verlangte Geld
und etwas zu eſſen Als ihm dieſes infolge ſeiner großen
Frechheit nicht ſogleich verabreicht wurde ſchlug er auf die
allein anweſenden zwei Frauen ein und prügelte ſie regelrecht
urch Auf deren Geſchrei kamen aber die Nachbarn herbei

und brachten den gemeinen Patron hinter Schloß und Riegel
Mücheln 29 Aug Unfall Durch frühzeitiges Losgehen

eines Gewehres verletzte ſich in Zöbigker der Aufſeher Heßler
an der linken Halsſeite dermaßen daß er nach der Halliſchen
Klinik geſchafft werden mußte nachdem er durch zwei hieſige

Tate verbunden worden war
Weißenfels 29 Aug Zur Automobilfernfahrtverne e nkfurt a Neun Automobile des deutſchen

Automobil Klubs in Berlin paſſirten geſtern morgen zwiſchen
und 10 unſere Stadt Die Motorwagen kamen von Halle

urchfuhren die Merſeburgerſtraße und ſetzten durch die Saal
nd Naumburgerſtraße ihre Fahrt nach Naumburg Köſen
furt uſw fort

G Naumburg 30 Aug Vom Gurkenhandel Die
m rkenzufuhr iſt anſcheinend bereits im Abnehmen begriffen
as ſich auch durch das Steigen des Preiſes bemerkbar macht

t eute waren gegen 1000 Schock angefahren außerdem gab es
e kleinen Mengen Pfeffergurken und Senfgurken Fur das
g chock ſchlanke Waare wurden 2220 M verlangt und auch
W lt Krüppel koſteten 60 Pf das Schock Auf dem heutigen

ne h in Die n waren mr r rangefahren die zum Preiſe von 22 für beſſereWaare Abſatz eben zum S

Arbeiter Ernſt Peisker aus Apolda wurde von der hieſigen
Zolizet angehalten und nach den Legitimationspapieren gefragt

hne Beſinnen überreichte der Angehaltene ſeine Arbeits
karte die auf den Namen Erna Zimmermann geb Arndt
lautete Da er des Leſens unkundig war hielt er dieſe Arbeits
karte für die einer männlichen Perſon die er jedenfalls erſt
kurz vorher geſtohlen hatte Er wurde ſofort in Haft genommen

Wiſchroda b Eckartsberga 29 Aug Feuer Heutemorgen r 3 Uhr wurden Wohnhaus und Scheune der
hier zwiſchen Wiſchroda und Schimmel liegenden Windmühle
vollſtändig eingeäſchert Bei der exponirten Lage der Mühle
ſowie bei dem gänzlichen Mangel an Waſſer griff das Feuer ſo
raſch um ſich daß ſich der Beſitzer und ſeine Familie durch das
Fenſter retten mußten Sämmtliche bewegliche Habe die nur
theilweiſe verſichert iſt ihm verbrannt Von Spritzen war nur
die Ortsſpritze von Wiſchroda erſchienen von den anderen
ebenſo nahe gelegenen Orten leider keine auch keine Hilfsmann
ſchaften

Voigtſtedt 30 d ſFeuer Keuchhuſten
Geſtern abend 10 Uhr wurden wir durch Feuerlärm
erſchreckkt Schon 12 Minuten nach dem Ertönen der Sturm
glocke raſſelte unſere Feuerſpritze nach dem Riethe zu von wo
eine breite Feuergarbe gen Himmel ſtieg Es brannte eine
Feldſcheune in dem nahen Mönchpfiffel und wird Brandlegung
vermuthet Unſere Mannſchaften konnten 3 Stunden lang hilf
reich thätig ſein Jn unſerem Orte graſſirt gegenwärtig die
böſe Plage des Keuchhuſtens unter der Kinderwelt beſonders
werden Kinder im erſten Lebensjahr davon befallen

Veftellungen auf die SaaleZeitung

für den

Monat September
nehmen auswärts alle Poſtanſtalten und
Briefträger zu 1,09 in Halle die
Expeditionen und Austräger zu 85 Pfg
bei einmaliger zu 1 M bei zweimaliger Zu
ſtellung entgegen

Expedition der Saale Zeitung

9

Erfurt 30 Aug Generalfeldmarſchall Graf
Walderſeel traf von Berlin kommend geſtern abend 6/ Uhr
auf dem hieſigen Perſonenbahnhof ein Es hatte ſich eine un
gemein zahlreiche Menſchenmenge eingefunden Beim Erſcheinen
des greiſen Feldmarſchalls der die Uniform des Königs Ulanen
Regiments Nr 13 trug und ſehr friſch und rüſtig ausſah brach
die Menge in jubelnde Hurrahrufe aus Graf Walderſee beſtieg
eine Equipage und fuhr unter lauten Zurufen der Einwohner
ſchaft nach dem Hotel Europäiſcher Hof wo für ihn prächtig
eingerichtete und feſtlich geſchmückte Appartements eingerichtet
worden ſind Heute früh wohnte er der Vorſtellung der
83 Jnfanterie Brigade auf dem Droſſelberge bei Jn der
geſtrigen Stadtverordnetenſitzung theilte übrigens Herr Stadt
verordnetenvorſteher Döhler mit daß im Falle der Annahme
der Einladung jedenfalls am nächſten Sonntag mittags im
Feſtſaale des Rathhauſes ein offizieller Begrüßungsakt ſtatt
W e wobei dem hohen Gaſt ein Ehrentrunk gereicht
werden ſoll

Kalbe 29 Aug Schwere Verletzungen zog ſich der
Kaſtellan der hieſigen gehobenen Schule durch einen unglück
lichen Fall zu indem er beim Schließen der Thüren am Abend
die Steintreppe hinabfiel und auf den vor der Treppe liegenden
eiſernen Roſt aufſchlug Das Naſenbein wurde ihm vollſtändig
zertrümmert auch andere Theile des Geſichts wurden verletzt
Jm Krankenhauſe wurden die Wunden vernäht

Perſonal Nachrichten Zu Ehrenrittern des Johanniter Ordens
wurden ernannt Majoratsbeſitzer Friedrich Auguſt Graf Neidhardt von
Gneiſenau auf Sommerſchenburg Kreis Neuhaldensleben KFideikommiß
beſitzer Gebhard Graf v Boſe auf Schloß Ell inghauſen bei Grimmenthal in
SachſenMeiningen Regierungsaſſeſſor Georg v Klenck zu Merſeburg Haupt
mann a D und Chef des fürſtlich ſchaumburg rudolſtädtiſchen Gendarmerie
Corps Otto v Trotta genannt Treyden und fürſtlich ſchwarzburgrudol
ſtädtiſcher Landrath Karl v Baumbach beide in Rudolſtadt Rittmeiſter a D
Max Freiherr v Nordeck auf Wahrburg bei Stendal Rittmeiſter a D
großherzoglich ſächſiſcher Kammerherr Erich von Conta zu Weimar ſowie
Deichhauptmann Ernſt Graf Finck v Finckenſtein auf Koeckte bei Buch
Bezirk Magdeburg

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen
ihres Jnhabers wird die unter Privatpatronat ſtehende Pfarrſtelle in Gröbi tz
Diözeſe Liſſen frei werden Sie gewährt neben freier Wohnung und Haus
arten ein Grundgehalt von 1800 M Zur Stelle gehört eine Kirche Aner Volksſchule in Altenhaufſen Kreis Neuhaldensleben wird die Lehrer

ſtelle zum 1 Oktober d J irei Grundgehalt 1000 M bezw 810 Alters
zulagen je 100 freie Wohnung im Wierthe von 1260 M Bewerbungen ſind
an den Grafen Auguſt Karl v d SchulenburgAltenhauſen zu richten Die Lehrer
ſtelle an der evang Volksſchule in Horn hauſen Kreis Oſchersleben wird
zum 1 Oktober d J frei Grundgehalt 1000 Alterszulagen je 140
freie Wohnung bezw Miethsentſchädigung Bewerbungen ſind an die Königl
Regierung Abtheilung für Kirchen und Schulweſen in Magdeburg zu richten
Die Lehrerſtelle an der Volksſchule in Buſch Kreis Wanzleben wird zum
1 Oktober d J frei Grundgehalt 1060 M bezw 848 Alterszulagen je
120 freie Wohnung im Werthe von 135 M Bewerbungen ſind an die
Königl Regierung Abtheilung für Kirchen und Schulweſen in Magdeburg zu
richten

Aus Anhalt 30 Aug Der anhaltiſche Lehrer
verein hält ſeine diesjährige Generalverſammlung am 1 und
2 Oktober in Zerbſt ab

Plauen i 80 Aug Feuer Geſtern entzündete ſich
das in einer Drogerie für großes Buntfeuer aufgeſtapelte
Material Die Bewohner des Hauſes ſchwebten in großer
Gefahr konnten ſich jedoch auf Leitern über die benachbarten
Dächer retten Ein Verluſt an Menſchenleben iſt nicht zu ver
zeichnen

Leipzig 29 Aug Das Geſammteinkommen in der
Stadt Leipzig war nach dem Staatseinkommenſteuerkataſter
für das Jahr 1901 auf 389,938,871 M geſchätzt das ſind
11,383,347 M mehr als im Jahre 1900 Von der Geſammt
ſumme entfielen auf Alt Leipzig 229,498,230 M 2,747 580
Mark uud auf Neu Leipzig 160,440,641 M 8,635,757
Es ergab ſich ſomit eine Zunahme des Einkommens in Alt
Leipzig um 1,21 Proz in Neu Leipzig um 5,69 Proz

Leipzig 29 Aug Ein Original Man ſchreibt der
Frankf Ztg von hier Ein Original iſt mit dem vor kurzem

verſtorbenen früheren Küſter Rothe der Univerſitätskirche
St Pauli dahingegangen Jahrzehntelange Führung ſeines
Amtes hatte ihm eine gewiſſe Gewandtheit in der Bewerthung
der in der Paulinerkirche ſtattfindenden Probepredigten gebracht
auf die in den Kreiſen der Kandidaten viel gegeben würde
Näherte ſich Rothe dem Kandidaten ſofort nach beendigter Pre
digt drückte ihm die Hände und ſprach Sie ſind eine Poſaune
des Herrn ſo konnte der Kandidat ſiegesſicher von dannen
de Kam Rothe auf den Kandidaten zu legte väterlich die

Durch die Verſetzung

and auf deſſen Schulter und ſprach ſalbungsvoll Der Herr
iſt auch in dem Schwachen mächtig ſo konnte der junge Theo
loge ebenfalls noch zufrieden ſein Ließ er ſich aber aufſuchenEin 9 erfeld 29 Aug Wenn man nicht leſen kann

r zugereiſter Handwerksburſche angeblich der jetzige

in das Meer

wortete er Nun ſie haben Jhre Lieder gut a ählt
Rothe war in ſeinem Cylinderhuf weißer Binde und ſchwarzem
Gehrock eine typiſche Straßenerſcheinung

g a
Königliche Lebensretter

Die That des Prinzen Heinrich von Preußen der vor
mehreren Jahren einen deutſchen Matroſen von dem ſicheren
Tode des Ertrinkens dadurch rettete daß er ihm in voller
Uniform in die ziemlich bewegte See nachſprang und ihn
mit feſtem Griffe ſo lange über Waſſer hielt bis Hilfe herbei
kam ſteht in dem Kapitel der Lebensrettungen durch Prinzen
königlichen Geblütes nicht vereinzelt da Auch der engliſche
Thronfolger der Herzog von Cornwall und York hat ſich vor
ſieben oder acht Jahren gelegentlich eines Manövers an der
iriſchen Küſte einer ähnlichen That werth gemacht Der Be
mannung eines kleinen Bootes war das Ruder zerbrochen und
hilflos trieb ſie der nahen Brandung zu als der in der Nähe
befindliche Prinz den Vorfall gewahrte und ohne Vorzug den
Befehl ertheilte nach der fraglichen Stelle zu ſteuern Das
konnte nur unter den größten Gefahren geſchehen aber das
Rettungswerk gelang ſchließlich und nach faſt übermenſchlichen
Anſtrengungen wurde die mehrköpfige Mannſchaft glücklich an
Bord gezogen

Auch der Herzog der Abruzzen der ſich durch ſeine letzte
gefahrvolle Polarreiſe in der wiſſenſchaftlichen Welt einen ſo
hervorragenden Namen errungen hat kann das Verdienſt eines
mehrfachen Lebensretters für ſich in Anſpruch nehmen Er iſt
ein kühner und gewandter Bergſteiger und dieſe Fertigkeit
ſollte ihm auch bei einer jüngſten Beſteigung der Jungfrau der
Schweizer Alpen zu ſtatten kommen Die Partie war an
einem ziemlich kritiſchen Tage unternommen worden und es
ereignete ſich daß einer der Herren die an dem Aufſtieg theil
genommen hatten ausglitt und abzuſtürzen drohte Nur durch
die Geiſtesgegenwart des Herzogs der als Letzter ſich an dem
Aufſtieg betheiligt hatte wurde ein Unglück verhindert Er war
flink genug die Füße des Begleiters zu erfaſſen und ihn mit
einer wahrhaft heroiſchen Anſtrengung mehrere Minuten feſt
zuhalten bis daß es gelang den dem ſicheren Tode Verfallenen
wieder hinaufzuziehen Das rettete die ganze Partie vor der
unabwendbaren Kataſtrophe

König Karl von Portugal gilt heute als ein etwas ſtark be
leibter und daher bequemer Herr welche Eigenſchaft er ſicherlich
in jüngeren Jahren nicht bekundete Ueber die herkuliſche Kraft
des Monarchen erzählt man ſich vielerlei Geſchichten von denen
die nachfolgende wiedergegeben ſei Der König fuhr vor Jahren
einmal ſpät abends durch die Straßen von Liſſabon nach ſeinem
Palaſt als er in einer der Nebenſtraßen einen Raubmörder ge
wahrte wie dieſer einen anſcheinend friedlichen Straßengänger
mit einem der langen Dolche die die Spanier und Portugieſen
ſo gern als Waffe benutzen attackirte Der Herrſcher überlegte
nur einen Augenblick öffnete den Wagenſchlag und rannte nach
der Seitengaſſe direkt auf den Strolch zu Als dieſer ihn be
merkte zückte er ſofort die Mordwaffe nach ihm doch König
Karl war ſchneller und mit wuchtiger Schwere fiel ſein Stock
auf den Arm des Straßenräubers nieder der die Waffe hielt
den Knochen des Oberarmes in Stücke zerſplitternd

Eine ähnliche brave That beging vor Jahren einmal Prinz
Georg von Griechenland der als einer der Stärkſten wenn nicht
als Stärkſter überhaupt unter den europäiſchen Fürſtlichkeiten
gilt Jhm verdankt der gegenwärtige Zar von Rußland ſein
Leben Es war gelegentlich der Anweſenheit des damaligen
ruſſiſchen Thronfolgers in Kioto Japan als Großfürſt Nikolaus
und Prinz Georg durch die Straßen der Stadt wanderten
Ganz plötzlich ſprang ein japantiſcher Poliziſt auf den nichts
ahnenden Großfürſten zu und verſuchte ihm einen Schwerthieb
zu verſetzen was ihm glücklicherweiſe nur dermaßen gelang daß
er ſein Opfer leicht über dem Antlitz verwundete Bei der
Schnelligkeit mit der dies alles geſchah hatte Prinz Georg keine
Gelegenheit gefunden den Angriff abwehren zu können aber
kaum war die That geſchehen als der Begleiter des ruſſiſchen
Thronfolgers ſich auch ſchon auf den Attentäter ſtürzte und ihm
mit einem wuchtigen Fauſtſchlage den Schädel zerſchmetterte
Auch in Athen war der griechiſche Prinz eines Abends da er in
Begleitung eines Freundes inkognito eines der verrufenen Viertel
durchquerte Gegenſtand eines Ueberfalls nur daß er diesmal
nicht weniger als vier Gegner vor ſich hatte Der Begleiter des
Prinzen nahm einen der Strolche auf ſein Conto um ſich
alsdann durch einen hinterrücks geführten Angriff zu Boden ge
worfen zu ſehen Nicht ſo Prinz Georg und es war für ihn
angeſichts ſeiner wie geſagt herkuliſchen Kraft nur ein leichtes
Bemühen mit dem reſtlichen Trio fertig zu werden worauf alle
2 durch inzwiſchen herbeigeeilte Poliziſten dingfeſt gemacht
wurden

Von den königlichen Prinzeſſinnen die ſich durch Lebens
rettungen auszeichneten muß zunächſt der Schweſter der
deutſchen Kaiſerin Prinzeſſin Friedrich Leopold gedacht werden
durch deren energiſches Eingreifen im Januar dieſes Jahres
mehrere junge Leute die in der Nähe von Potsdam eine
Schlittſchuhpartie unternommen hatten vor dem ſicheren Tode
des Ertrinkens bewahrt blieben Die hohe Frau half auch
perſönlich bei den Wiederbelebungsverſuchen und zog ſich eine
nicht unbedenkliche Erkältung zu die glücklicherweiſe keine Folgen
hinterließ Daneben iſt die Königin von Portugal eine der
braven Frauen die das eigene Leben zur Rettung anderer aufs
Spiel ſetzten Der Vorfall wird noch im Gedächtniß der meiſten
Leſer ſein Er trug ſich vor etwa einem Jahre nahe Cascaes
zu und rettete die hohe Frau damals einen Bootsmann deſſen
Nachen von der bewegten See umgeworfen war wobei der
Mann den linken Arm brach und unfähig ſchien gegen die
Wogen anzukämpfen Die Königin die wie ihr Herr Gemahl
ſich hoher phyſiſcher Kräfte erfreut ſtürzte ſich ohne Beſinnen

und nach mehreren faſt übermenſchlichen An
ſtrengungen gelang es ihr den völlig Erſchöpften ans ſichere
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1893 er a 77 m a e e 3unoo r Glasbuchstaben in allen Muſtern

5 Fauillze I Geraet 25 Glas Firmenschilder u kl Thürschilder7 aus Schwarzglgs von pornebmſter Wirkung8 Nusserdem noch diverse hervor Glas Ladentischplatten jeder Größe

S ragende h e Glasscheiben Zu eekelee 9 Korridor und Ladenthürscheiben8 Die Preise verstehen sich Netto Kasse incl Glas excl Kiste V beriang äueiben alh eberfangsche nr Preislisten i auf n h 8 fertigen in nen denen und Kehem
werden Probeflaschen zu aufge n eſchmack an2 GeiſtſtrDer Konkursverwalter S Reichert Bohne gftſ

7 Berlinerstrasse 3031 Ed Schellbach Gllasschleiferei u Sandbläserei

n I J

L 2

D T

Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Werlag von Otto Hendel

Uypothoken Verwittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresoreo
einzeln vermliethbar

Rucksäckoe
Iagdtaschen

Jagdstühle
Birschgläsor

Nickmesser
Hundoeartiſel J

überhaupt alle Jagdgeräthe
z in praktiſchen Modellen

S empfiehlt zu billigſten Preiſen
S Kieh Schröder Nehſl

Jnhb Walter Uhlig
Halle a Leipzigerſtr 2

3 c J

J anatorium
h Dr Freiss

m seit 16 Jahr ärztl Dirigent inS ha Plgersburg i Thür
für alle Art nervöser Leiden

S VER
Oefen Herde od
Centralheizung

jeder Art gebraucht wende
sich an

m

Reizung der Zukunft

Aschersleben Georgstr g 0
Als Specialität bauen wir

Etagencentralheizung
von Kachel eisernen

Oefen und Küchenhberden
aus System ges gesch

Vielfach Primaanerkannt V Referenren

S agchmaschinen
S hMringmasehinen
i Mäscherollen

Otto 6Giseke Nachf

e Halle aGr Steinſtraße 83
neukreuzs Tisenbauianinos en 386 e

Ohne Anzahl 15 K monatl
Franco 4wöch Probesend
M BRorwitz Berlin Neanderstr 16

80 Kutſchwagen neue ſpeciell gebr
herrſch Landauer Phastons Coupés
Kutſchir Jagd u P onywag Dogcartsbei Berl Firmen gebaut und Seſolre
Berlin Luiſenſtr 21 H Hoffſſchulte

Grudeöfen
in allen Größen
neneſter SEinricht
ſowie alle Blech
arbeit kiefert billigſt

A Möbius
Ritterſtraße 5

G Vnvenelkien ten
J Zälkräftig und halfbar sind

G
S LTewn chigesſsehe an d An

MMONOBOLODAUNEN
S goesetzlloh gesohltzt das Pfd M 86i Seunen Wie alle inländ garentirt
m neu 4 Ptd zu gr Oberbett ans

releh Viele Anerkenn Verpack um
gonst Versand nur allein von der
Settfederafadrit et clettz Setriode L TiG BE BI

S PRINZENSTR s

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Aunzngſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
edes Maaß Proben frei
ax Niemer Sommerfeld N L

Garantirt feinſte

Tafel Butter
aus der fruchtbarſten Marſchgegend
SchleswigHolſteins dieſelbe wird aus
paſteuriſirtem Rahm und unter An
wendung der veinlichſten Sauberkeit
hergeſtellt Jn Poſtcolli 9 Pfd netto
à Pfund 1,05 bei Abnahme von
50 Pfund an billiger

Verſand unter Nachnabme

Rödemisser
Dampf Molkereoi
vor Huſum SchleswigHolſtein

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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